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Senioren Bezirksliga

SV Weissenau : SV Amtzell 
Mittwoch, 27.10.2021, 20:00 Uhr

Ströbele bleibt gegen den SV Amtzell ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:3 in den Spielen und 20:12 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Weissenau ihr Heimspiel in der Senioren Bezirksliga gegen den SV Amtzell. 2
Stunden lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Martin van Alst den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Gegenwehr
bekamen Scheffold / Ströbele beim 11:4, 11:6, 11:5 von Walschburger / Frick. Zu wenig spielerische
Mittel hatten hingegen wenig später van Alst / Hasak letztlich auf Lager, um Müller / Jurchen
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 8:11, 5:11. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete das folgende
Einzel zwischen Uli Scheffold und Thoralf Jurchen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. 2 Sätze lang fand Joachim Ströbele gegen Andreas Müller
keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Martin van Alst
gelang es Rainer Frick im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Kurzen Prozess machte Rainer Hasak beim 3:0 mit Olaf Walschburger bei einem
nie gefährdeten Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen Zähler beisteuern
konnte Uli Scheffold im Spiel gegen Andreas Müller, das 0:3 verloren ging. Nicht einen Satzgewinn
überließ Joachim Ströbele seinem Gegner Thoralf Jurchen beim klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Anlaufschwierigkeiten musste Martin van Alst zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Weissenau war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des SV Weissenau geht es nun im nächsten Spiel am 03.11.2021 gegen die TTF
Altshausen, während der SV Amtzell am 03.11.2021 gegen den SV Deuchelried antritt.

 Punkte:
 SV Weissenau

Doppel: Scheffold / Ströbele (1), van Alst / Hasak (0) 
Einzel: U. Scheffold (0), J. Ströbele (2), M. Alst (2), R. Hasak (1) 

 SV Amtzell
Doppel: Walschburger / Frick (0), Müller / Jurchen (1) 
Einzel: A. Müller (1), T. Jurchen (1), O. Walschburger (0), R. Frick (0)


